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Wir beraten Sie gern!

Schönermark
Ev. Kirche Schönermark So.
10.30 Uhr Gottesdienst

Schönhagen
Kirche Dorfstr.: So. 14 Uhr Gottes-
dienst zum Erntedank

Sewekow
Kirche Sewekow So. 11 Uhr Got-
tesdienst, 13. Sonntag n. Trinitatis

Stepenitz
Ev. Kirche Stepenitz Stift Marien-
fließ: Fr. 18 Uhr Jugendgottesdienst

BERATUNG & HILFE

Wittstock
Familienzentrum „Elki“ Burg-
str. 46:Mo. 14-18 Uhr,Di., Do. 10-
18 Uhr,Mi. 13-16 Uhr Beratung,
kreatives Gestalten, Spiel-/Buchver-
leih, Unterstützung beim Home-
schooling., Anmeldung für Familien
unter 03394/404752 und
0152/01599212, zusätzliche telefo-
nische Sprechzeiten: Mo 18-20 Uhr,
Mi 11-13 Uhr
Kontakt- und Beratungsstelle
der Awo Markt 8: Sa. 9.30-13 Uhr,
Di. 10-18 Uhr,Do. 12-18 Uhr, Fr.
10-13 Uhr tel. erreichbar unter
03394/444213 und per E-Mail:
kbs.wittstock@awo-opr.de., Mo und
Mi Gesprächstermine.
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 13-15 Uhr,
Mi. 16-18 Uhr Selbsthilfewerkstatt
18 Uhr geöffnet
öffnet

TOURIST-INFORMATION

Kyritz
Kultur- und Tourismusbüro Tel.
03 39 71/852 55, Maxim-Gorki-
Str. 32:Mo., Mi., Do. 10-16 Uhr,
Di. 10-17 Uhr, Fr. 9-14 Uhr geöffnet

Wusterhausen
Touristinformation Tel.
03 39 79/877 60, Am Markt 3: Sa.
10-16 Uhr,Di. 13-18 Uhr,Do., Fr.
10-17 Uhr geöffnet

Alle Angaben ohne Gewähr

Opa Lothar kommt
cken kehrte und schon mit zwei Fingern tippen
kann. Das besondere Duo ist am Sonntag, dem
21. September, zu Gast in OlafsWerkstatt in Neu-
stadt (Dosse). Ab 15 Uhr kann man dabei sein,
wenn die Vollblutkabarettisten vom Leipziger Ka-
barett Academixer für Stimmung und Lachfalten
sorgen. Text: WS, Foto: Veranstalter

2 Karten für die Veranstaltung gibt es unter Tel.
033970/14423 oder online auf www.olafs-werk-
statt.de.

Kennen Sie Opa Lothar? Lothar Luder, den
Freundesgreis mit Herz, Charme und einer

Menge Knoff-Hoff im Oberstübchen? Noch
nicht? Dann wird es aber höchste Zeit! Er ist die
Antwort auf den Fachkräftemangel und die
arbeitsscheue Generation „Z“! Brauchen Sie
einen Krippenplatz? Er hilft! Einen guten Rat? Lo-
thar hat ihn! Angeltipps? Kein Problem. Ihr Miet-
Opimit Biss lässt Sie nicht im Stich. Schöner Leben
mit Lothar. An seiner Seite steht seine Sekretärin
Torti, die als Quereinsteigerin der Gastro den Rü-

Kyritz
St. Marienkirche Kyritz
Johann-Sebastian-Bach-Str. 51:Do.
9.30 Uhr KITA-Gottesdienst

Marienfließ
Ev. Klosterstift Marienfließ
Tel. 033969/20800:
Sa.-Fr. 12 Uhr Friedensgebet

Neuruppin
Bechliner Kirche Dorfstr. 52a: So.

15 Uhr Plattdeutsch-Gottesdienst
zum Tag des offenen Denkmals
Evangelisch-Methodistische
Christuskirche Tel. 03391/37480,
August-Bebel-Straße 51: Fr. 16-
17.30 Uhr Teenkreis - Zeit zusam-
men verbringen, biblisches Thema,
Spiel, Musik & Spaß (Ansprechpart-
nerin Katharina Wolf,
0152/07969206)
Klosterkirche St. Trinitatis
Niemöllersplatz:
Sa. 10 Uhr Einschulungsgottes-

dienst für die 1. Klassen der Ev.
Grundschule;
So. 10 Uhr Gottesdienst

Rheinsberg
St. Laurentius Kirche
zu Rheinsberg Kirchstr. 1: So.
10.15 Uhr Einschulungsgottesdienst

Schönebeck
Ev. Kirche
Schönebeck Lange Str.: So. 10 Uhr
Lobpreis-Gottesdienst

Das ist ein Satz des Lieder-
machers Hans-Eckardt Wenzel,
zugeeignet dem neuen Buch
von Wolfgang Schaller „Zeiten-
wände“.
Der 1940 geborene Schaller

war über 50 Jahre als Autor mit
dem Dresdner Kabarett „Herku-
leskeule“ verbunden. Er hat den
Weg des politischen Satirikers
beschritten und ihn auch heute
nicht verlassen. Seit 1990
schrieb er über 500 Kolumnen
für Zeitungen.
Die Zusammenstellung seines

aktuellen Buch fiel zeitlich zu-
sammen mit der Vertrauensfra-
ge, die der voriger Bundeskanz-
ler gerade gestellt hatte. Nun-
mehr ist eine neue Bundesregie-
rung mehr als 125 Tage im Amt.
Sind da die Texte von Schaller, all
seine Anmerkungen, zurzeit
noch aktuell, oder ist alles an-
ders, besser geworden?
Davon kann sich der Leser

selbst ein Bild machen, wenn er
sich mit den „satirischen Jahres-

rangements und stilistischer Viel-
falt
Sonntag, 28. September, 15

Uhr, Stadtkirche Fehrbellin:
Konzert „Viaggio in paradiso“ -
barocke Klangreise mit Werken
von Händel, Bach, Vivaldi und
Telemann, mit Kerstin Auer-
bach (Sopran), Annekatrin
Weiß (Blockflöte) und Martin
Hess (Cello)
Im Anschluss an die Konzerte

wird zum Beisammensein bei
Kaffee, Kuchen und Herzhaftem
eingeladen. Der Eintritt ist frei,
Spenden erbeten. WS

HIER FINDEN SIE HILFE

NOT- UND
SERVICENUMMERN

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

Apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauenhaus und
Frauenberatungsstelle:
03391/23 03

Telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Weißer Ring, Außenstelle OPR, Opfer-
beratung und Opferhilfe:
0173/43 84 47 2

Alzheimer-Beratungsstelle:
0180/3 22 45 22

Giftnotruf Brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

Blutspenden:
www.blutspende-nordost.de
www.drk-blutspende.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
Augenärzte:
01805/5 82 22 35 15

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

EC- und Kreditkarten:
116 116

Alle Angaben ohne Gewähr.

VERANSTALTUNGSKALENDER VOM 13. SEPTEMBER BIS ZUM 19. SEPTEMBER

KINDER & JUGEND

Wittstock
Jugendzentrum „Alte Schlosse-
rei“ Eisenbahnstr. 2: Sa., Di.-Fr.
13-19 Uhr geöffnet;Do. 15 Uhr
Siebdruckworkshop für Kinder und
Jugendliche von zehn bis 18 Jahre

KURSE &WORKSHOPS

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 9-10, 10-
11 Uhr, Fr. 10-11 Uhr Handykurse
für Interessierte 60+; Fr. 9 Uhr
Sturzprävention, Anmeldung unter
Tel. 03394/475916
Volkssolidarität Tel.
03394/47590, Poststr. 11:Mi.
9 Uhr Sturzprävention, Anmeldung
unter Tel. 03394/475916

SENIOREN

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Di., Do. 13-
16 Uhr Karten spielen, Rommé
Volkssolidarität
Tel. 03394/47590, Poststr. 11:
Di. 9-11 Uhr Plauderstübchen;

SOZIALES

Wittstock
Bürgerhaus Dranse Dranser Dorf-
str.:Mi. 18 Uhr Tanzkurs Kreistänze
und Standardtänze
Schwimmhalle im Freizeitzent-
rum Tel. 03394/433240, Rheinsber-
ger Str. 6: Sa., So. 9-17 Uhr,
Di., Mi. 15-20.30 Uhr,
Do., Fr. 15-21.30 Uhr geöffnet

KIRCHE

Bad Wilsnack
St. Nikolaikirche Bad Wilsnack
An der Nikolaikirche: So. 11 Uhr Fa-
miliengottesdienst zum Schulan-
fang;Do. 18 Uhr Friedensgebet

Berge
Tagespflege Lenz Lindenplatz 1a:
Mi. 10 Uhr Gottesdienst

Spott ist die
Waffe der Bedrängten

ringen“ auseinandersetzt.
Schaller ist sich bewusst, dass
Auseinandersetzen Zustim-
mung oder Ablehnung bedeu-
ten kann. Beides ist ihm recht,
beides setzt Nachdenken vo-
raus, über eine Zeit, die uns sehr
vergangen vorkommt, aber
noch gegenwärtig ist. Es waren
keine witzigen Jahre, schreibt
der Kabarettist, mit Corona-
Lockdown, Toilettenengpässen,
Krieg und Nationalismus. Für
Schaller, der sich ostdeutsch, ja
sächsisch verortet, sind es oft die
Erlebnisse vor der Haustür, ganz
persönliche Momente, so wenn
es um das Rauchen oder den
Fußball geht, die er aufgreift, um
zu zeigen, wie sich bestimmtes
Gedankengut entwickeln kann,
welche Fragen der Menschen
falsch oder gar nicht beantwor-
tetwurden undwas das allesmit
demWeltgeschehen zu tun hat.
In seinen Textengeht es umdie

einstige Hoffnung auf einen So-
zialismusmitmenschlichemAnt-
litz,umdenWegvonderDiktatur
der Ideologie zur Diktatur des
Geldes. Zitat: „Das ostdeutsche
Grundbuch ist eine einzigeWest-
Side-Story.“ Würde Gott heute
aus der Kirche austreten, fragt
Schaller, und erzählt, wie schnell
man für einenNazi gehaltenwer-
den kann. Pflichterfüllung,
Kriegstüchtigkeit, Weihnachts-
mannklischees, Grillmodelle für
Linkshänder, gute Neujahrsvor-
sätze und die Rechte eines
Schriftstellers, Ohrstöpsel und
Lehrertage – immer wieder trifft
Persönliches auf Grundsätzli-
ches,wird aus fröhlichemLachen
bitterer Ernst. Zeitenwände, Zei-
tenwende oder Zeitenende? rv

2 Schaller, Wolfgang: Zeitenwän-
de. Eulenspiegel Verlag Berlin,
2025.

Cover: Verlag

Der Wochenspiegel veröffentlicht in lo-
ser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen Stammtisch Wittstock.
Dafür vielen Dank! Und Ihnen, liebe
Leserinnen und Leser, viel Vergnügen
beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Beräknung
Ick drap an’n Plauer See bie’t Ströpen
ein Fru, dei will mi Wörms verköpen.

„Du büst doch Angler, heww ick recht?“
„Nu ja“, segg ick, „mihr slecht as recht.“

„Dat seih ick all“, flustert de Ollsch.
„Villicht möckst du dat tau kathol’sch?
Kiek di mien strammenWörms mal an,
as Angler brukst du so wat, Mann!“

„Ach so“, segg ick un krigg dat Grienen,
dit ward bielütten spaßig schienen.

„Wat sall so’n strammenWorm denn kosten?“
„Ooch“, seggt sei, „dat sünd man Restposten.
De kann ’ck di hüt för ’n Groschen gäben!“
„Nu ja“, segg ick, „dormit kann ’ck läben.
Denn nähm ick twei gliek dorvon mit.
Hier, 20 Cent, denn sünd wi quitt!“

„Nee“, seggt de Fru, „dat kann nich gahn,
dor hest du mi verkiehrt verstahn.
As Angler brukst du’n groten Fisch,

tauiers tau’n Prahlen, denn för’n Disch,
un dortau ward’n de strammenMetten

as Bünnel up den’n Haken stäken!
In mien Dos hier sünd hunnert Stück,
denn sünd wi mit teihn Euro quitt!“
„Ach weiten Sei“, segg ick un lach,

„an so’n Geschäft heww ick nich dacht.
Dat langt ja woll, so dücht mi dat,
mak ick an’n lütten Fisch mi satt.

Villicht sogor, statt Wörms tau baden,
köp ick ’n Backfisch mi in’n Laden:

Mit Bier 6,50 kost’ de Zech,
dor kam ick billiger bi wech!“

Wolfgang Kniep
(Ut Maandenblatt „Rostocker 7 e.V.“)

Beräknung

FEHRBELLIN. Zum vierten Mal
veranstaltet die evangelische
Kirchengemeinde in Fehrbellin
die Stunde der Kirchenmusik.
Im September wird zu vier
unterschiedlichen Konzerten in
die Stadtkirche gebeten. Ein
erstesKonzert gab es bereits am
7. September. Dreiweitere Kon-
zerte sind noch geplant.
Sonntag, 14. September, 15

Uhr, Stadtkirche Fehrbellin: Kon-
zert mit dem Saxophonisten Olli
R., Programm zwischen Klassik,
Jazz und Evergreens
Sonntag, 21. September, 15

Uhr, Stadtkirche Fehrbellin: Kon-
zert mit dem Vokalensemble
Octavians (Jena), A-cappella-Er-
lebnis mit anspruchsvollen Ar-

Mit Gesang und Saxophon
Konzerte zur 4. Stunde der Kirchenmusik in Fehrbellin

Herbstfest in Protzen
am heutigen Samstag
PROTZEN. Für das jährliche
Herbstfest öffnet das Märchen-
land auf dem Gelände der GAB
in Protzen amheutigen Samstag
ab14Uhr seine Tore und lädt da-
zu Kinder und Erwachsenen
herzlich ein. Kinder können in
der Bastelstraße herbstliche Sa-
chen basteln. Sie können eine
Rollerstrecke befahren, sich in

den bespielbaren Märchen be-
schäftigen oder in der Polizeista-
tion spielen. Auch die Spielhalle
bietet viele Aktionen. Der Hob-
byzoo aus Krangen wird ab 15
Uhr mit seinen Tieren die Ge-
schichte „ClownAugust unddie
tierischen Freunde“ aufführen.
Die Trödelscheune lädt ebenfalls
zum Stöbern ein. WS

BUCHTIPP

Saxofonist Olli R.
Foto: Agentur
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